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Öffentlicher Verkehr 

Philosophie: 

Im Stadtzentrum ist wenig Platz vorhanden. Die Bevorzugung des öffentlichen Verkehrs mittels 

Busspuren muss ausserhalb passieren. In der Stadt muss der Verkehr fliessen. Dies erreichen 

wir mit folgenden Massnahmen: 

1. Pförtneranlagen 

2. Entfernen von Konfliktstellen (Damit entfernen von Ampelanlagen)  

3. Entfernen von Aussenparkplätzen entlang der Hauptachse 

4. Tempo 30 

Neue Philosophie des Busbahnhofs 

• Die Busse warten nicht mehr am Bahnhof 

• Der Busbahnhof ist MIV-befreit 

• Die Busse wenden nicht am Bahnhof 

• Sämtliche Busse fahren vom selben Ort ab 

• Die Busse fahren im 15 Min.-Takt 

• Die Umsteigezeiten zu den Interregiozügen beträgt 5 bis 10 Minuten 

Neue Linienführung (Vorschläge) 

• Linie 1 und 2 fahren im Kreisverkehr über den Talacher Ägeristrasse Neugasse Pos t-

strasse Gotthardstrasse Busbahnhof Industriestrasse und Tangente oder in die Gege n-

richtung (Umsteigemöglichkeit im Talacher) 

• Linie 3 fährt Neugasse Poststrasse Gotthardstrasse Busbahnhof Baarerstrasse Rich-

tung Baar. Busbahnhof Bahnhofstrasse und Neugasse Richtung Oberwil  

• Linie 4 wird mit der Linie 13 über denselben Weg geführt 

• So auch die Linien 12 und 14 neu im 15 Min. Takt 

• Linie 7 wird mit Linie 6 verbunden und vom Gubelloch und Busbahnhof über den Bu n-

desplatz und die Chamerstrasse geführt 

Bushaltestellen 

• Sämtliche Haltestellen liegen im Bereich des Einbahnrings ausserhalb der Fahrbahn-

spur 

• Eine neue Haltestelle bei der Schiffstation auf beiden Seiten 

• Die Haltestelle Reformierte Kirche und in der Vorstadt werden aufgehoben 

• Haltestelle in der Bahnhofstrasse nördlich von Bahnhofstrasse Richtung Süden  

• Haltestelle vor Manor Richtung Busbahnhof 

• Haltestelle vor ZKB Richtung Süden 

• Bushaltestelle auf Postplatz Richtung Norden 

• Bushaltestelle bei Steuerverwaltung Richtung Norden 

Lösungsvorschläge von Schwierigkeiten 

• Einfädeln von Bus in Bahnhofstrasse: Platzhalter abbiegende Busse und Autos in Rigi 

und Alpenstrasse / Autos die Parkhäuser am Bundesplatz Richtung Westen verlassen  

• Einfädeln auf Postplatz: Platzhalter vom Bundesplatz und Abzweiger Richtung Tange n-

te an der Ägeristrasse  

• Bus-Bus-Umsteigepunkte ev. vor oder nach Metalli einrichten. 



 


